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Hinweise zum Ausfüllen 
  
Den Fragebogen und alle Unterlagen zur Vernehmlassung finden Sie auf dem Internet: 
www.ag.ch/bildungskleeblatt. Sie erleichtern uns die Arbeit sehr, wenn Sie den Fragebogen elektronisch 
ausfüllen. Besten Dank.  
 
Als Dokumente für die Vernehmlassung stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
a) eine Übersichtssynopse, auf der alle vier Vorlagen nebeneinander aufgeführt sind 
b) ein Kommentar mit Hinweisen zu den einzelnen Bestimmungen 
c) eine Broschüre mit den vom Grossen Rat beschlossenen Leitsätzen und den daraus resultierenden Modellen 
 
Zu jedem zu ändernden Paragrafen finden Sie im Fragebogen einen Verweis auf die Seitenzahl im Kommentar. 
Zu jeder Frage können Sie erläuternde Bemerkungen machen. Paragrafen, die in mehreren Vorlagen geändert 
werden, werden in jeder Vorlage erfragt. 
 
Mit der Tabulatortaste können Sie von Feld zu Feld springen, mit der Funktionstaste im Dokument unten auf der 
Seite können Sie auf die nächste Seite blättern.  
 
 

Wenn Sie den Fragebogen fertig ausgefüllt haben, können Sie uns Ihre Antworten mit einem Klick auf das Feld 
"Antworten senden" übermitteln. Sie erhalten eine Meldung, dass die Daten erfolgreich übermittelt worden sind. 
Sie können die Pdf-Datei aber auch per E-Mail an bildungskleeblatt@ag.ch senden oder auf dem Postweg an 
das Departement BKS, Bildungskleeblatt, Bachstrasse 15, 5001 Aarau. Endtermin ist der 13. März 2008. Wir 
sind Ihnen dankbar, wenn wir Ihren Fragebogen bereits vor dem Endtermin erhalten. Vielen Dank. 

 
Support 
 
Bei Unklarheiten und Problemen wenden Sie sich an support@schulen.ag.ch, Tel. 062 835 21 14. 

 

Aarau, im Dezember 2007

www.ag.ch/bildungskleeblatt
mailto:support@schulen.ag.ch
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Organisation:  

Name:  

E-Mail:  
 
 
Zugehörigkeit: (Zutreffendes markieren) 
 
 
Politische Partei  Behördenvereinigung  
Wirtschaftsverband  Eltern-/Frauenorganisation  
Berufsverband  Kinderbetreuungsinstitution  
Gewerkschaftliche Organisation  Kirche  
Gemeinde  andere Institution  
Schulpflege  Privatperson  
 
    
Lehrperson   
Kollegium   
Schulleitung   
 
Bitte präzisieren Sie (Mehrfachnennung möglich): 
   
- Kindergarten  
- Primarschule   
- Realschule  
- Sekundarschule  
- Bezirksschule   
- Kleinklasse Primar  
- Kleinklasse Sek I  
- Gymnasium  
- andere  
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Verfassung des Kantons Aargau vom 25. Juni 1980 (SAR 110.000) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen der Kantonsverfassung? 
 

Frage 1:  Volksschulen, Sonderschulen, Heime 
§ 29 Marginalie, Abs. 1–3 und 5  
 
Kommentar Seite 5 ja

 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 2:  Kostentragung 
§ 34 Abs. 2 
Kommentar Seite 5 ja

 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Schulgesetz vom 17. März 1981 (SAR 401.100) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 3:  Geltungsbereich 
§ 1 Abs. 2 

 Kommentar Seite 5 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 4:  Öffentliche Schulen 
§ 2 Abs. 1 lit. a 

 Kommentar Seite 5 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 5:  Schulpflicht 
§ 4 Abs. 1 und 2 

 Kommentar Seite 6 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 6:  Einschulung 
§ 5  

 Kommentar Seite 6 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 7:  Unterrichtszeiten 
§ 7 Abs. 3  

 Kommentar Seite 7 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 8:  Aufgaben, Aufsicht 
§ 9  

 Kommentar Seite 7 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 9:  Aufgaben und Wirkungsziele 
§ 10 

 Kommentar Seite 7 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 10: Gliederung 
§ 11 

 Kommentar Seite 8 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 11: Unterricht 
§ 12 Abs. 2 

 Kommentar Seite 8 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 



 

 - 7 - 

 
 
Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 12: Lehrplan 
§ 13 Abs. 1 

 Kommentar Seite 8 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 13: Laufbahnentscheide 
§ 13a Abs. 1 

 Kommentar Seite 8 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 14: Schülerzahl der Abteilungen 
§ 14 Abs. 1 und 3   

 Kommentar Seite 9 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 15: Besondere schulische Bedürfnisse 
§ 15 Abs. 1–5, Abs. 6 (neu)   

 Kommentar Seite 9 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 16: Kommunale und regionale Integrationskurse und  
-klassen; Spezialklassen 
§ 15a (neu) 

 Kommentar Seite 10 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 17: Dauer 
§ 18b (neu) 

 Kommentar Seite 10 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 18: Schulführung 
§ 18c (neu) 

 Kommentar Seite 11 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 19: Berufswahljahr, Werkjahr, Integrations- und Berufsfindungsklasse 
Volksschule 
§ 27a 

 Kommentar Seite 11 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 20: Inhalt und Gliederung 
§ 28 Abs. 1 und 3 

 Kommentar Seite 12 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 21:  Angebote 
§ 29 Marginalie, Abs. 1–3 

 Kommentar Seite 12 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 22: Grundsatz 
§ 52 Abs. 1, 3 und 5 

 Kommentar Seite 12 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 23: Infrastruktur 
§ 53 Marginalie, Abs. 1 

 Kommentar Seite 13 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 24: Personalaufwand 
§ 66 Abs. 1 und 5 

 Kommentar Seite 13 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 25: Aufgaben 
§ 71 Abs. 1 

 Kommentar Seite 13 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 26: Laufbahnentscheide 
§ 73 

 Kommentar Seite 13 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 27: Aufgaben 
§ 77 Abs. 1 

 Kommentar Seite 14 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 28: Zuständigkeit 
§ 89 Abs. 1 

 Kommentar Seite 14 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 29: Einschulung 
§ 90c (neu) (Übergangsbestimmung) 

 Kommentar Seite 14 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 30: Einführung der Eingangsstufe 
§ 90d (neu) (Übergangsbestimmung) 

 Kommentar Seite 14 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Gesetz über die Anstellung der Lehrpersonen (GAL) vom 17. Dezember 2002 (SAR 411.200) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Gesetzes über die Anstellung der 
Lehrpersonen (GAL)? 
 

Frage 31: Geltungsbereich 
§ 1 Abs. 1 

 Kommentar Seite 16 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 32: Gemeindeangestellte 
§ 41 

 Kommentar Seite 16 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 33: Lehrpersonen an Kindergärten 
§ 46 

 Kommentar Seite 16 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Eingangsstufe  
 
Gesetz über die Einrichtungen für Menschen mit besonderen Bedürfnissen (Betreuungsgesetz) vom 2. Mai 
2006 (SAR 428.500) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Gesetzes über die Einrichtungen für 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen (Betreuungsgesetz)? 
 

Frage 34: Geltungsbereich 
§ 2 Abs. 1 lit. b 

 Kommentar Seite 16 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 35: Zuweisung und Unterbringungen von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen 
§ 32 Abs. 3 

 Kommentar Seite 16 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Schulgesetz vom 17. März 1981 (SAR 401.100) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 36: Geltungsbereich 
§ 1 Abs. 2 

 Kommentar Seite 17 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 37: Schulpflicht 
§ 4 Abs. 1 

 Kommentar Seite 17 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 38: Aufgaben und Wirkungsziele 
§ 10 

 Kommentar Seite 18 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 39: Gliederung 
§ 11 

 Kommentar Seite 18 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 40: Unterricht 
§ 12 Abs. 2 

 Kommentar Seite 18 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 41: Lehrplan 
§ 13 Abs. 1 

 Kommentar Seite 19 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 42: Laufbahnentscheide 
§ 13a Abs. 2 

 Kommentar Seite 19 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 43: Schülerzahl der Abteilungen 
§ 14 Abs. 1 und 3 

 Kommentar Seite 19 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 44: Besondere schulische Bedürfnisse 
§ 15 Abs. 2–5, Abs. 6 (neu) 

 Kommentar Seite 20 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 45: Kommunale und regionale Integrationskurse und  
-klassen; Spezialklassen 
§ 15a (neu) 

 Kommentar Seite 20 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 46: Dauer (Primarschule) 
§ 19 

 Kommentar Seite 21 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 47: Schulführung (Primarschule) 
§ 20 

 Kommentar Seite 21 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 48: Dauer (Oberstufe) 
§ 21 

 Kommentar Seite 22 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 49: Schulführung (Oberstufe) 
§ 21a (neu) 

 Kommentar Seite 22 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 50: Organisation 
§ 22 Abs. 2 und 3 

 Kommentar Seite 22 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 51: Gliederung; Zusammenarbeit 
§ 23 

 Kommentar Seite 23 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 52: Sekundarschule B 
§ 25 

 Kommentar Seite 23 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 53: Sekundarschule M 
§ 26 

 Kommentar Seite 23 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 54: Niveaugruppen 
§ 27 

 Kommentar Seite 24 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 55: Berufswahljahr, Werkjahr, Integrations- und Berufsfindungsklasse 
Volksschule 
§ 27a 

 Kommentar Seite 24 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 56: Inhalt und Gliederung 
§ 28 Abs. 4 

 Kommentar Seite 25 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 57: Angebote 
§ 29 Marginalie, Abs. 3 

 Kommentar Seite 25 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 58: Hochbegabtenförderung 
§ 31a (neu) 

 Kommentar Seite 25 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 59: Eintritt 
§ 32 

 Kommentar Seite 25 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 60: Grundsatz 
§ 52 Abs. 3 

 Kommentar Seite 26 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 61: Bezirksschulen 
§ 56a 

 Kommentar Seite 26 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 62: Leistungen des Kantons an die Schulausgaben für Oberstufenzentren
§ 67a 

 Kommentar Seite 26 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 - 25 - 

 
 
Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 63: Laufbahnentscheide 
§ 73  

 Kommentar Seite 26 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 64: Zuständigkeit 
§ 89 Abs. 1 

 Kommentar Seite 27 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 65: Einführung der harmonisierten Schulstrukturen 
§ 90e (neu) (Übergangsbestimmung) 

 Kommentar Seite 27 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Harmonisierung Schulstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 66: Leistungen des Kantons an die Schulausgaben für Oberstufenzentren 
§ 90h (neu) (Übergangsbestimmung) 

 Kommentar Seite 28 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Tagesstrukturen 
 
Schulgesetz vom 17. März 1981 (SAR 401.100) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 67: Unterrichtszeiten 
§ 7 Abs. 4 und 5 

 Kommentar Seite 29 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 68: Tagesstrukturen und Tagesschulen  (Allg. Bestimmungen) 
§ 7a (neu) 

 Kommentar Seite 29 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 69: Besondere Einrichtungen 
§ 17 

 Kommentar Seite 30 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Tagesstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 70: Infrastruktur 
§ 53 Marginalie, Abs. 1bis (neu) 

 Kommentar Seite 31 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 71: Zuständigkeiten des Stimmbürgers; Gemeinden 
§ 54 

 Kommentar Seite 31 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 72: Zuständigkeiten des Stimmbürgers; Kreisschulen 
§ 55 

 Kommentar Seite 31 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
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Vorlage Tagesstrukturen 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 73: Instrumentalunterricht, Tagesstrukturangebote, Therapien und 
Schuldienste 
§ 58b 

 Kommentar Seite 32 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 74: Tagesstrukturen und Tagesschulen (Schullasten) 
§ 68a 
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 75: Einführung der Tagesstrukturen 
§ 90f (neu) (Übergangsbestimmung) 
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Vorlage Tagesstrukturen 
 
Gesetz über die öffentliche Sozialhilfe und die soziale Prävention (SPG) vom 6. März 2001 (SAR 851.200) 
 
Sind Sie einverstanden mit der vorgeschlagenen Änderung des Gesetzes über die öffentliche Sozialhilfe 
und die soziale Prävention? 
 

Frage 76: Familienergänzende Kinderbetreuung 
§ 39 
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Vorlage Lektionenzuteilung mit Sozialindex 
 
Schulgesetz vom 17. März 1981 (SAR 401.100) 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 77: Schülerzahl der Abteilungen 
§ 14 
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 78: Lektionenzuteilung 
§ 14a (neu) 
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 79: Zuständigkeiten 
§ 29a Marginalie, Abs. 1, Abs. 3 (neu) 
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Vorlage Lektionenzuteilung mit Sozialindex 
 
Sind Sie einverstanden mit den vorgeschlagenen Änderungen des Schulgesetzes? 
 

Frage 80: Bezirksschulen 
§ 56a 
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 81: Genehmigung durch den Regierungsrat 
§ 81 
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 82: Einführung der Lektionenzuteilung mit Sozialindex 
§ 90g (neu) (Übergangsbestimmung) 

 Kommentar Seite 36 ja
 

eh
er

 ja
 

eh
er

 n
ei

n 

ne
in

 

Ihre Antwort 1 2 3 4 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 - 33 - 

 
 
Weitere Bemerkungen: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte senden Sie uns Ihre Antworten mit einem Klick auf das Feld "Antworten senden". Sie erhalten eine 
Meldung, dass die Daten erfolgreich übermittelt worden sind. Sie können uns die Pdf-Datei auch per E-Mail an 
bildungskleeblatt@ag.ch senden oder auf dem Postweg an Departement BKS, Bildungskleeblatt, Bachstrasse 
15, 5001 Aarau. Endtermin ist der 13. März 2008. Wir sind Ihnen dankbar, wenn wir Ihren Fragebogen bereits 
vor dem Endtermin erhalten. Vielen Dank. 
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